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Umtsklatt zur KaibMer Zeitung Rr. Z?1.
Montan den 26. November 1894.

Liätations-Kundmachung
über die lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthmns nr

im Triennium 1895, 1896 und 1897. ^ i,- .
Zur Sicherstellung der Lieferung des Schottermaterials für die Erhaltung der lrainischen Reichsstraßen in den Jahren 1N95, 1896 und 1637 werden " ^ M a s t e n «"st ^

angeschlossenen Uebersicht ^ für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudcpartrmcnt der l. f. Landesregierung und bei den in derselben benannten l. l, Bezirlshauptm ^ ^ b e n , .,
daselbst festgefehten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags und im erforderlichen Falle von 3 bis « Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Verhandlungen oerai , ^ „ »
die Ausbietung nach den ermittelten Erzeugungsplahen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen »» ^
gebotene Lieferung dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der Ratification von Seite der t. l. Landesregierung zugeschlagen werden wird. ^maltet odtl ^ l

Zu dieser Licitationsverhandlung wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit lein Anstand o»wn
schon bei irgend einer öffentlichen Bau« oder Licferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist. wltates all " ^

Jeder Unternehmungslustige hat die bedungene, in zehn Procent der einjährigen Lieferungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des Versteigerungsmu ^ hal t ing
geltende Caution zu leisten, welche zu Handen der Licitationscommission zu erlegen oder deren Deponierung bei einer öffentlichen Casse nachzuweisen ist. Diese Caution "N ^ I a h " " , ^
oder in Staatspapieren nach dem börsenmäßigen Course des der Licitation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie-Staatlanlehens von ^ ̂ lche I
und 1639 werden im Nennwerte angenommen. Auch tonnen zu diesem Behufe im Sinne des 8 1774 des a. b. G. B. versicherte hypothekarische Verschreib ungen beigebracht wc '
vorerst von der l. l. Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden muffen. ^ , TeN " ^

Eine Eautionsleistung mittels Bürgschaft oder dmch Hinweisung auf eine Aerarialforderuug, felbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft, wird nicht a'lgtnow ^^^^en>^
nehmungslustigen. welche bei der mündlichen öffentlichen Licitation aus was immer für einer Ursache zu erscheinen verhindert sind, wird gestattet, sich entweder durch " " ^ . "^.höng u e W ^
sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung " ^ ^ un^ "
mit der Stempelmarke von 50 kr., dann von außen mit der Aufschrift: «Anbot zur Lieferung des Deckmaterials für die N. N. Reichsstraße im k. l. Baubezirle N. N.» oeNeycn ^
unten vorgezcichneten Formulare verfasste Offert entweder felbst zu übergeben oder portofrei einzusenden. . ^Hotter a>" ^.

I n einem solchen Offerte muss der Vor« und Zuname, Wohnort und Charakter des Offerenten und der angebotene Preis für die Lieferung eines ^"v"M ̂ ter» en ^ , ^ i
bezeichneten Schottcrerzeugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich gefchrieben und ausdrücklich erklärt werden, dasö sich der Offerent den diesfälligen, demselben wi IMi« «
bebingniffen ohne Vorbehalt unterwerfe. sseuaen l^^ '^

Die des Schreibens unkundigen Offerenten haben ihre Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mitfertigen zu lassen, wobei einer »er o
N«men«fertiger des Offcrenten sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird nicht als genügend angesehen. .

Jedem Offerte ist die für jeden Erstchungslustigcn überhaupt bereits vorgeschriebene lOproc. Caution beizuschliehen. , a-citation ^ ' ^
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber erst nach beendigter mündlicher z, letzte""'
Für den Fall, als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Prcisanbot dem mündlich gemachten Vcstbote eines anwesenden Licitanten gleichkommen follte, w«ro

bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Vorzug gegeben. .nominen- . »̂e»
Wenn eine Schotterlieferung von der Licitationscoinmission dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wird weder ein schriftliches noch mündliches Anbot mehr " M . ^ i , - "^
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Ausbietungen vorgenommen wero ,^

»ird ihm für den Fall, als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen gleiches Anbot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt. , ^lche t>ie
Den Nichtcrstchern wird die Caution, wenn sie zu Handen der Licitationscommission erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt! jenen »b", ^

bei einer k. k. Lasse deponiert haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsclaufcl der Commission versehen, zur Wieberbehebung ausgefolgt werden, . . «jeferung ""
Zur Uebernahme der Schottcrlieferung werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und dieselben sind, wenn sie «ne <- > . „ , K>̂

barifcher Haftung übernehmen, nach 8 4 der Licitationsbcdingnisse von dem Erläge der lOproc. Caution enthoben. .. ^ a« diestw ^ ,
Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, dass jedem Unternehmungslustigen die diesfälligen Licitations» und Lieferungsbedingnisse genau bekannt > ^ ' „ wert>c" ^ jiil

ist die Vorsorge getroffen, dass dieselben bei allen k. t. Bezirlshauptmannschaften und dem Vaudepartemcnt der l. l. Landesregierung in den gewöhnlichen Amtchunden einaMY ^ L a ' v ^ j
Schließlich wird bemerkt, dass behufs Durchführung von Versuchen auch Anbote für die Lieferung von Schlägelstein.Schotter cus dem Steinbruche in P A p " «^ometel 1,"

>ie Triester «eichsstraßenstrecke zwischen Kilometer 0 -3 /7 , dann für die Gradifcha-Durchfahrtsstrecke zwischen Kilometer 0—1/1, sowie für »ie «gramer Gtraßenstrecke zwischen "
«ngen»mmen weiden.

«a iba« am 12. November 1694. g Z L ttNd t s l t g i t l UNg f Ü l K l N i N .

Formu la re des O f f e r t e s : schott^L
Ich sndesgefertigter. wohnhaft zu . . ., erkläre hiemit, die in der Kundmachung der hohen l. l. Landesregierung für Krain bdto. . . November 1894 «wähnten ^ ^ f ü h l " " b̂eü'

bedingnisse eingesehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte mich, genau nach denselben Ein Cubikmeter Schotter aus dem in der BtbarfSübcrsicht ^ ^ / ^ ' s , , ' « deutlich 6I'he)>
llungs^rte Namens der Rcichsstraße im k, l. Vaubezirle um den Betrag von . , fl. . . kr. (hier kommt der Betrag, mit Ziffern und B" I -a ° deponiert ?
anzuführen) zu liefern, zu welchem Behufe ich das lOproc. Vadium per . . . fl. . . kr. in Barem anfchließe (ober bei der k. l Tasse laut deS zuliegenden Legrem

Name deS Wohnortes, am "" Name und^Charalter des o f f " " e

A d r e s s e v o n a u ß e n : . <« Laibach
« n die löbliche l . l . Bezirkshauptmannschaft i n N . N n die hohe l . l . Landesregierung m

Anbot der für die Lieferung des Schottermaterials auf die . . . . Reichsstraße i m k.!. Vaubezirle N .

Uebersicht^.
des für die Reickisstraken des 5)erioathums Krain für die Verwaltunasiabre 1895. 1896 und 1897 zu liefernden S c h o t t e r n n t ' n a l s ^ ^ ^ ^ ^

Beiläufiges Erfordernis ^ . C««- Beiläufiges Erfordernis ssjgcal' <<"" »he,
für ein Jahr 3'scal. <ion für ein Jahr " zz ftr M ° ^

« . ss"s ./^ Nebörde. " -wes ^ - be' > „
! " ^ Aus dem ^ , , Cub . ^ bei welcher!! ^ H Nus be« .^. ^ ^ Cubik. . K . d ' ^ l«"

^ I Material..rzeugungsplahe e r ^ . ^ e r M r e n ^ u n d meters ^ d . ^ a N on , . ^ ^erial.Erzeugungsplahe e ^ ^ H r e n ^ u n d meters „ . , , d
^ gen " wird ^ ^kn ^^.

! 5 7 — " " w i>. W ^ ^
Cubil. von I biS in ö. W. Cubik< von j _b l s^^ —^—^— ^ ^ ^ ^

meter Distanz-Nr. fl. kr. > st. ^ meter D i s t a n z - N r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

17 W"
I m Naubezir le Laibach: 1 Schottergrube Na drinje 100 Vradija.Durcbfahrt 1 ^ ^s? .,ualt<^

! 2 Schottergrube ^ 2 dringe 750 1/1 4/5 ^ "^ 113 beP"
1 Schottergrube «» drinie 400 i?»»7v°i»/ü 4/2 1 32 53 ^ 3 Steinbruch Llll)na zo r i « 520 4/5 3/9 ^ „ . 4? hel
2 Schotterbänle am rechten ' ^ ^ bto. Tlale 240 3/9 2/12 1 ^ 49 >fj.

Save-Ufer 300 4/2 3/5 1 12 32 ! " " dto. St. Marcin 290 2/12 1/16 ^ "^ 70 , . l . " '
3 Schotterbänle am linken ! L U dto. Scitcndorf 320 1/16 0/20 ^ .^ 80 ^<""

Save-Ufer 600 3/b 2/10 1 50 90 « 7 dto. Vlatu 130 0/20 2/22 ^ ^^ 32 reg>"
" 4 Schottcrbänle am rechten " 6 dto. Stechainerbcrg 200 2/22 1/27 ^ ^^ 45 ^cen"'
« Fcistrihufer 350 2/10 1/15 1 57 55 Bau- " 9 dto. Gabrie 250 1/27 2/32 l ° ^ l i .
" 5 Schotterbänle am linken ^ . . ' 10 dto. G ischc 110 2/32 2/35 s ^ 20 i S ^
^ Fristrihufer 180 1/15 4/20 1 64 30 °epartement̂  ^ ^0 . Gritsch 120 2/35 39 s ^ 13 ^
« 6 dto. Rebro 200 4/20 1/28 1 84 38 >,„ 12 bto. Kufcharie 60 39 42 ^ " —

7 dto. Warba 130 1/28 4/31 1 91 26 ! l ^ ^ '
U dto. Sadraga 70 4/31 3/36 2 24 15 l.l.Landes-! ^ <« , . . ' T <» l.
9 dto. Utschal 40 g/Iß 1/40 1 9 1 8 I 'N Vaubezir le «udo l f swe r t : "-

^0 dto. Nllba 30 1/40 2/484.1,8«/ 2 81 8 «gierung H ^ l s '
< am 1 Steinbruch Närcnberg 60 0/42 2/44 1 ^5 ? ^

>. 1 ^ . ^ . . , „ ! 2 dto. Langcnthal 40 2/44 0/46 1 ^ 14 ^upt««"'
^ 2 I 3 n ^ ^ ^ ^ ^ ?70 0 3/7 2 9? 228 II.Decemb«! l 3 dto. Koronitla 60 0/46 0/48 f 93 1» ^ o l t
^ 3 ^ ^ ' ^ " " ' Schu'louc 430 3/7 0/18 2 40 100 ! 4 dto. Steindruck! «0 0/48 0/51 1 ^ 49 l<p"
" 4 d ' l Ä o > n ' N r 1 ! ^ " ^ 2 " 1 62 24 1«94. ^ 5 bto. Deutschdorf 190 0 51 0/55 2 ^ ,.
" b do dt., n / ! ^k^ " ^ 2/25 1 83 20 L 6 dto. Kolariza 60 0/55 0/5? s ^ ? 3l"°

d dto. dto. Nr. 2 50 2/25 0/2? 1 36 7 « 7 dto. St. Anna 40 0/5? 0/59 1 Z 12 <,-
^ ' — '—^ ! " 8 dto. Witscheudorf 60 0/59 0/61 y y? l6 ^ l

" 1 K6mtt<>rarul)e Na ,ii-i,„> ??li n . , » ^ bto. ?ocl stu^tam 80 0/61 0/64 « 60 l» 1 4 . ^ "^ 1 Vcyoliergluve ixn, or i^e <z<i0 0 1/^ i <,< .., V <^ f,^ «»: ̂ , , „ ^^ , / ,«. 0/66 ^ <V 12 ^«i

,? z I » n N ^ U lz zi» i° Z 3 » > ' 23 z?? ^ l5 z: ^
^ 4 Steinbruch Presla 160 4/10 0/15 2 1 0 : ^ l g b ^ 2ik»v» 180 2/71 0/74 2
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^ Beiläufiges Erfordernis ^ , «au. Beiläufiges Erfordernis ^ .
» ! für ein Jahr 3lscal< »ion für nn Jahr F'scal. »ion

' ^ ^ . - cmcn Behörde. » « »j«,, einen Behörde.
' ^ Aus dem Lubil " " b" "elch" " Z Aus dem Cubit- ."«' ^ " sicher
' ö « ° . « i » , . ^ ^ ^ ^'U, ,u »er!»h.m und m,.°r« »U. d'Ha. l ° , . 4 M«..rla,.̂ u,un««p<ade <r«. 'uH°h^»»d «<.er« ^ , d«^° 'w°

gen uuiz-i^"«, ^ . ^ > O »«- gen ^ . ^

Cubif. von l bis in ö. W. , Cubil- von I bis in ö. W.

^ ^ ^ ^ ^ meter Aistanz-Nr. fl. lr. > fl. > „ _ " " " Manz-Nr. f l . i l r . j fl.
14 ^. . . . . . . . > , „ :

,15 ^"nbruch l̂ateness 70 0/74 0/76 1 91 13 1 Steinbruch I^ 'a brusic» 70 0 0/2 1 6 8 12 K f
18 ^ b t ° . z^ "lg 1^0 ^/76 ^ 8 0 2 10 35 " 2 dto. pn örese^i 70 0/2 3/4 1 70 12 " ,
I? 6ch°t b3 210 0?b U/«u ^ 87 45 " 3 dto. kri i l « ^ . 20 3/4 1/8 2 - 3 Vezirls.

l 8 Z . , d ' ° , S t B a r b " m « 400 0 63 0 92 1 73 64 ^ 4 dto. N»ä drug.c« 30 1/8 0/10 1 64 b hauptmann.
' 19 Steinbruch Dob wa?d 60 0 92 0/94 2 30 18 l 3 b dto. ^il.öev ßr.ö 50 0/10 1/12 1 67 8 schaft
' 3 0 ^ ° Studna 230 0 94 0/98 2 90 67 « 6 dto. Podlraj 180 1/12 4/15 1 7 9 22 U^sbera3 21 ^ t t e , ^ dma 23^ 0 94 0 98^ ^ ^ ^ z «delsberg

, 22 dto. o^,s» «s> n/1^9 s>/in« 1 71 13 l 8 dto. Slarza 300 Z/18 4/22 2 06 61 "'"
' 2 3 ?t°. A ^ ^ M ^ N 1 1? 3 N 9 Schottergrube I i ^ t « i l.rid 230 4/22 0/25 1 31 30 ^.December
' 2 4 ^ l ° - Pifenc 50 0 108 0 111 1 26 6 z 10 dto. ^ p ^ u M 210 0/25 1/27 1 4 8 3 0 1894.

^ 5 A u z ? V »« 0 / 1 " l)/114 2 54 12 K. l.
« bii^," Saveflufs-Schotter. , BezirlS-
^ Äus l " ^ 60 0/114 0/11? 1 92 11 '

"f°/en Taveflufs'Schotter- hauptmann.

> ^ a n l e n bei Nregana 30 0/120 2/121 ^ s » ^ 1 »1 ^ Rudolfswert«

1 <Zl . " M « !
3 ""bruch S^uden ^ y 0/2 2 20 19 «

' Ü ^ Poqanih 80 0/2 2/3 1 5 9 12 ".December. 1 Schottergrube pri lcoritu 40 0/15 2/18 1 7 0 7
' ! 4 ° °- Unterschwereubach 80 2/3 0/6 1 ?0 l ^ .g«. 2 bto. ltoöevar^va
^ 5 b°. Oberchwe nbach 60 0 6 0 8 1 85 11 " ^ . ^ ^ ^ ^/18 1/22 1 73 7
^ 5 > Weü'dorf Nr 1 45 0/8 2/9 1 84 9 3 Nusden Save-Schotterbänlen 400 1/22 0/27 2 0 2 7 9
5 ^ ? °t°. ^,^ ^ ' 2 210 2/9 3/12 2 44 50 4 Schottergrube Poliza 300 0/2? 4/29 1 71 50
^ 8 °'°- Iuqorie 120 3/12 2/13 2 10 25 " 5 dto. Nallas 200 4/29 1/32 1 66 32
^ 9 °w. Slcmlouk 80 2/13 0/15 2 23 1? " 6 Feistritz-Schotterbänle 220 1/32 0/36 2 02 44
"!10 ?!"- Schaworn 40 0/15 3/16 2 01 8 ^ ? Schottenirube beiZZadraga 190 0/36 4/39 2 26 42
5l,U dto. H ^ ^ g ^ g ^ 1 8 2 29 9 - 8 Gerölls Paprece. 170 4/39 3/43 2 - 3 4

!2 dto. Nertschendorf 40 0/18 2/19 1 95 8 « 9 dto. Bazelca 100 3/43 2/46 1 71 18
"3 dto. Lomlik 40 2/19 0/21 2 01 6 " i 0 dto. kr i L ^ n t u 70 2/46 4/48 1 7 3 1 3

' l4 °to. Nutschla 30 0/21 2/32 1 94 6 11 dto. rn l^ l )«v«ml l«r i tu 30 4/48 1/50 1 70 5
" ^ ^0. Kamenca 130 2/22 1/26 ^i?«V 2 39 31 12 dto. 3ul>i p l ^ . ^ k e n 20 1/50 1/51 1 56 3

^ ^ ^ ^ ° " " " " ^ j 13 dto. Zelenila 40 1/51 0/53 1 67 7
' ' 14 Steinbruch Loiblhöhe 30 0/53 ,2/5451,-7 2 4? 7 « ,

I m Vaubezir le Ndelsberg: " ^

I Q. , ! Bezirks«
! 8 Einbruch Smrelouz 90 0/2? 1/29 1 99 16 ,̂ 1 Schotterbänle der Feistritz 70 0 4/2 1 8? 12

2 3!°' beim Nabnliof 280 1/29 2/32 2 25 62 l 2 Schottergrube am Schwamm« haufttmann.
4 «0. U z , z ^ ° 230 2/32 2/35 2 12 48 berg 70 4/2 4/4 2 06 15 . . . .

' ö °. 8u/>o redm 80 2 35 1/36 1 68 5 3 Schottergrube Posauze 40 4/4 1/7 1 60 6 '«aft
«.>6 °o. P«^ ,^ 30 1/38 0/41 2 08 6 4 dto. ^urtin«ki Krainbura
^ ' ^ ' liljucica 40 0/41 0/44 2 16 9 k^neo 50 1/7 0/9 1 54 8 «"""""^
- , ^ x V nci^l, 70 0/44 0/48 2 2? 15 l 5 Schotterqrube Podounza 80 0/9 4/12 2 54 21 am
^ ! 2 ? °- Maclovec 60 0/48 0/51 2 15 12 l 6 Schotterbänle bei Vigaun 100 4/12 3/16 2 68 69
«" 1V ° 0. Ozln vrl^ 400 0/51 2/57 2 41 96 ? («erolle koä krunkam 60 3/16 2/19 2 39 15 20. December

!! k«' StalabeiHruzuje 410 2/5? 4/63 2 60 98 « , « « dto. in Bach 250 2/19 3/25 2 4 2 6 6
^ ^ - «vincierca 310 4/63 3/67 2 42 72 « '- > ^ 9 Save-Schottcrbänke 190 3/25 0/30 2 23 44 ^ " '

^ ^ 5"' ^a<j vrl,om 150 3/67 2/69 1 96 29 ^ , ^ . <> 10 Steinbruch in Nirnbcium 40 0/30 1/3? 2 79 12
^ ^ ^" ' unter Wacmer 220 2/69 2/72 2 08 45 ^ ' " S ^ H Gerölle in Uelo pol^e 20 1/33 0/38 2 66 5

15 ?t°' Elarleuc 200 2/72 2/75 2 06 36 hauptmann- ^ 12 Save-Schottcrbänle bei
- ^ ^o. Z ^ " ' c " " ^ / " ^ ^ 9 » « / 2 14 53 ^ " ^ Moistrana 20 0/36 2/40 1 68 3

. 7 " » ^ _ " " " " 0 ^//t, o / 7 9 ^ " / ^ ^ ^^ Save-Schotterbänle in Belza 10 2/40 4/41 1 72 2
,. 1 ^ — ^ , ^ 14 dto. inPodlusch 10 4/41 1/43 1 52 2
5 ? ^einl..... c« ^/. 1 q? 26 sldelsberg 15 ^ ^ ^ in Neli l inden 10 1/43 0/46 2 88 3
' dto "l 3 " " n i k 130 0 0 4 1 97 ^d ^ Save-Schotterbänle bei der
5 4 dw b ^.senbahnviaduct 80 0/4 2/7 2 05 1^ am Waldbrücke 10 0/46 2/49 1 70 2
' b dt°' K"eline 180 2/7 1/li ^ ° ' ^ 17 A^mder I? Save-Schotterbänle bei der
- « dto 32 l.r,bu 100 1/11 6/1^ ^ « ^ Pifchenza-Brücke 20 2/49 1/53 1 74 4
< " ^ Klein'mei^hof 220 0 ^ 6 V 2 46 54 ^ 4 . 18 Oerölle in 8 u . i ^ d e . 60 1/53 . / 5 7 ^ 2 65 16

> ^ ^ " ° Veliki vrt 450 3/25 4/3? ^ 120«/ 2 75 124 _

^ ̂  1 " ^ ^ — ^ ^ 1 Schottergrube PrimSlau 250 0 1/4 1 89 4?
^ 3 ^hotter^«? ^ , ^ >«,< 1 Nl̂  18 2 Kanlel'Schotterbänte bei
^ , Urubech'ngerca 100 0 4 1 Z ^ ^ " Waifach 110 1/4 3/6 1 58 16
; 4 dt° A " ' » ^ ?<! n ^ 1 45 15 " ^ Schottergrube Mactovcc 200 3/6 0/10 1 93 38
' 5 ^ d ! ' ^ ^urav.1, 100 1/3 0 5 45 15 ^ ^ « ^ ^ ^ ^ / ^ ^ ^ 1 94 9

" 6 Zteinbru^ ^ ^ > " ^ ^ " " ^3 U i m 2 08 40 « b dto. I'l, ? o l ^ n ^ ! 120 4/12 3/16 1 8? 24
>'? ^ " N , . s ? ^ " 200 3 6 1 0 2 08 4U ^ ^ ^ ^ ^ ^

Laibach am 12. November ivU4.

K. k. Aclndesregieritng für Araw.

Änzeigeölatt.

"^s'elenia°^' ^znksgerichte Sittich

^ , l k m ^ " des am 21.Oct°ber 1894
^ 'c>'l-Pens ß.°"storbenen Kasper Pe-
fl°<'deruna '"Einnehmer in Sittich,
> '( bei ^ ^ gellen haben, ailf-

/ ^ ^ H m Gmchte zur Anmel-
> t ^ ' D/?"""» 'hrer Anfprüche den

i ^ ^ 8 U h ' ? b e r 1 8 9 4 ,
dah^^hlergerichtszuerfcheinen

i ' ^ Gefuch schriftlich zu

überreichen, widrigens d e n M n an d'e
Verlassenschaft, wenn ste durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebü -

K. k. Bezirksgericht Sltttch am «ten
November 1894^ ^ ^ — —

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäce na Brdu

daje na znanje, da se je na proflnjo
Andreja Smrajca iz Doba P ^ J r a °
ciäki Strukelj iz Doba v izterjanje
terjatve 159 gld. 87 V, kr s pr. od
lokomzdne31.oktobral894,St.b^l,

dovolila relicitacija na 110 gld. cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
št. 287 zemljiške knjige kat. obč. Dob.

Za to izvršitev odrejen je jedini
narök na

2 2 ._decembra 1 8 9 4
ob 11. uri dopoldne pri tem sodišči s
pristavkom, da se bode to posestvo
tud! pod cenilno vrednostjo oddalo.

Pogoji cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

G. kr. okrajno sodišče na Brdu
dne 31. oktobra 1894.

(4985)3-3 Z. 9702.

Curatorsbestellunst.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem unbekannt wo befindlichen Bern»
hard Deutschman von Vüchel, beziehungs-
weise dessen Rechtsnachfolgern, erinnert:
Es sei der an ihn lautende Realfeil-
bietungsbescheid vom 27. October 1894,
Z. 9163, betreffend die Realität des
Josef Tomez von Oßiunih Nr. 7 dem
für ihn aufgestellten Eurator »<i »«tum
Herrn Anton Zeleznikar in Gottschee zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
16. November 1894.
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Schöne Wohnung
mit yier Zimmern sammt Zugehör
itii I. Stock dos neuen Hauses Nr. 8 an
der Römerstraße ist mit 1. Februar 1895
zu vermieten. (4780) 11

Ihr reiches Lager gedeckter und un-
gedeckter

Wagen aller Art
sowie

Sclilitteii
geschmackvoll und dauerhaft verfertigt,
empfiehlt der hochwürdigen Geistlichkeit
und dem P. T. Publicum

die Firma

Franz Šiškas Uachf.
Laibaob.

Bestellungen werden prompt und zu den
niedrigsten Preisen ausgeführt. (4!>iV4) 4-4

Daunen I
bestellen sicli nur die echten, in Ori-
ginalcartons verpackten amerikanischen

Pflanzen fagern-

GesundheitsMieder
da dieselben nie breohen. don Körper
nicht drücken und eine tadellose
Büste bilden, zu folgenden Preisen:

in der Weite 4(5—90 cm fl. fl*2O9

iu der Weite 40—90 cm fl. 2 2 - 2 S O .
Nur eoht bei

C JT. l lamaim, 9
Laibach. (2878) 21 1

Ubald v. Trnköczy
ADOthcRer neuen dem Rathhause in Laibach

empfiehlt (2557) 24

Hühneraugentinciur.
JfLJ-^^. ^ ^ E f S e S e n Hüh-

Verhartungen der Haut am Fusse.
Hat den großen Vortheil, dass selbes ein-
fach mit einem Pinsel auf den leidenden
Theil ausgestrichen wird. Nach kurzer Zeit
b' freit selbes schmerzlos die leiden len
Theile von Verhärtungen jeder Art.

1 Fläschchen sammt Gebrauchsan-
weisung und Pinsel 40 kr., 1 Dtzd. 3 fl.
50 kr.

(4950) 3 - 3 St. 7792.

Razglas.
Neznano kje v Ameriki odsolnemu

Martinu Hajuku iz Radovice st.ev. 3
postavi se Leopold Gangl iz Metlike
skrbnikom na ein se v to dekretujt!
in se na tožbo Petra Bajuka iz Ra-
dovice St. 53 de praes. 4. novembra
1894, st. 7792, peso. 18 gold, za ustno
razpravo v malolnem postopku določi
dan na

5. d e c e m b r a 1 8 9 4 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodi.šči
z dostavkom § 28. m. p.

G. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
14. novembra 1894.

Karl Recknage!, Laibach
Rathhausplatz Nr. 24

empfiehlt

das Neueste zu den billigsten Preisen
in

Posamenfrien, Plüschen, Sammten, Bändern, Spitzen
sowie sämmtliches Schneider- und Modisten-Zugehör.

(4911) Auswärts auf Verlangen Muater postwendend und franco. 9—4

BENEDICTINE
fimk de l'ABBAYE de FECAMP
//flUlm (SEINE-1NFČRIEURE) Frankreloh.

yM ü e r "beste
/ v j !% SL]1 l e r L I q̂ -u. e -u. r e-

/ (fÜf^raJ^V ^ a n v e r " a n 8 e ''"'Tier am Fuße jeder Flasche die vier-
/ ^ ^ ^ 7 ̂ ^ eckige Etikette mit der Unterschrift des General - Directors :

I ^ j ) .o.n n i^ Wl i-SL^Vejprc^ru) tt^rx*-. (4813) 18-4

1 » - J _ ^ 1 - n f / ^n ' j a i ' ) a c ' 1 z n ' i a ')e» bei: Joh. Buzzolini, Wein und
\ ISÄK1"1"?1 Ä.'S^ji' Delicatessen; Anton Gnesdas Wwe., Caf6 «Elefant»;
IC^^H^^J» Rudolf Klrblsch, Conditor; Anton Krapd, Cafe
vC^ m^ß «Europa»; Andreas Stuppan, Caf6 «Valvavor».

HANS H O T T E N R O T H , Öeneral-Agent, H A M B U R G .

^ ^ _ , ^ Höchate Anerkennung Ihrer k. und k. Hoheit »ler diirch-

J pi "^"^ \4 lauchtitfsten Frau Kronnrinxcasiu-Witwe

I vn|\\ Ei*»ltera;oaiii Stephanie.

-̂  - Zahntropfen
'j der prämiierten

, _ ^ Apotheke PICCOLI „zum Engel"
l l i iÄ^ Laibach, Wienerstrasse.
^ ^ wty Einige Tropfen auf Baumwolle und in den hohlen
aSf-' u^""'""'' Zahn gegeben, htillen augenblicklich die hartnäckigsten
| | ; Zahnschmerzen. (4842) 10-3

" " - ^ Ein r'iascliclien. 1O 1er-

Der Waschtilg
k e i n SolmM*^«?lc*aÄff Ämî lmit-J

Bei Gebrauoh der
patentierten wäscht man 100 Stück Wäsche in einem

•KM • mm m-y halben Tage tadellos rein und schön. Bein i o i i r e D - s e ü e <***™™* °«
patentierten wird die Wäsche noch einmal so lange er-

i m • 0M m£k halten als hei Benützung jeder anderen Seife.

n i o i i r c Q - s c i f c Bei G**™™* *>*
patentierten wird die Wäsohe nnr einmal, statt

mm^W^-m^.^ « i fi#* wie sonst dreimal, gewaschen. Bei
IVlonren-Seiie oebr»uoh ^

patentierten wird niemand mehr mit Bürsten waschen
HS A 7U _ ^ tfl m£* °^er ß a r d&* schädliche Bleichpulver he-i f l 0 l i r 6 I l " S 6 1 l 6 nüt7en Bei Gobrauoh de*

patentierten wird Zeit, Hrennmaturial und Arheitskraft
M I A L M A H « "X* erspart. Vollkommene Unschädlioh-
I H O I l l B l l o K A l f fi keit bestätigt durch Attest des k. k.
" * W M * w - " » # W M V handelflgerichtlioh bestellten Sach-

verständigen Herrn Dr. Adolf Jolles.
Zu haben in allen grösseren Spezerei- und Consumgeschäften.

(3982) Haupt-Depot: Wien, I , Renngasse 6. 24-21 |

(4859) 3—2 Nr. 9163. ^

Efec. Ncalitäten - Versteigerung.!
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Friedrich

Soß in Laibach (durch Dr. Sajouic) die
executive Versteigerung der dem Josef
Tomeh von Ossilnitz Nr. 7 gehörigen,
gerichtlich auf 122« fl. 50 lr. geschätzten
Realitätenhälfte Einl, Z. 5 »6 Ossilnitz
bewilligt nnd hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf deu

12. December 1 8 9 4
und die zweite auf den

16. J ä n n e r 1 8 9 5 I

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskauzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcali-
tätenhälfte bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegebt'n werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor a/machtcm
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
Limitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gottschee am 27. October 1894.

Aparter Mchen-Mt
„Paul"

mit separater Pelern.c^
aus drap oder grau 'c

Pelz-Modcstoffen

Griöar ^ Mejao, 5"
Eltsantengassc ^ ^ <

— - ^ ^ 3 7 6 ^
(4871) 3-3 . ....

exccutiver Fcilblctunß ,,
Ueber Ansuchen des Georg ^

von Seisenberg werden d' " g.M
scheide vöm 27. Jänner 1 ^ ^ i B
auf den 27. März und 2 ^
angeordnet gewesenen, s^'" ssM?^ex/c. Feilbietnngen der dem ̂ l ̂  ^

WN Tschernembl gehör'gcn. ̂  ^^<!^
geschätzten Realitäten E oo
»6 Tschernembl auf den „94 M

2 1 . December l °
2 3. J ä n n e r ) 8 9 5 . ^ b ^

vormittags 10 Uhr, h>erge"^
vorigen Anhange reass"^' ^ ^

K. k. Bezirksgericht 6 ! ^
12. October 1894. ^ ^ ^ ^ 8 9 .

^ - ^ . 9 ^
(4860)3-2 ..^

Griunerun«. ^,B
Von dem k.k. B e z i r k s

wird den unbekannt wo des' ^ ^ ^
und Nachfolgern nach.s°" ^
Iatsic Nr! 3 h i e m ^

Es habe wider diesen ve z.. ^ ^
richte Josef Delac «0" ̂  M e j
Dr. Burner in Gottschee) ^ ? . ̂
Iil-a6.. 27. October 13^. H chtei
Anerkennung des E'gen hun^ ^r ft „
Realitäten eingebracht, w" ^ ^ B>
marischen Verhandlung ^ ' 9 4 , ,..

12. December ^ ^ ^
vormittags 9 Uhr, hierger^^tes
Anhange des § 16 Sumnwrp

geordnet wnrde. . ^s O" H '̂
Da der Aufenthalt ,d H „ d

diesem Gerichte " ' b e k a ' ^ ^
vielleicht aus den k.k.Erv" ^ t t t ^

ist, so hat man ^ l ̂  M "
nnd auf dessen Gefahr u 'd^OoB
Herrn Anton Schelesmt" ^ ^
als Curator «6 aelum 0 ' , ,̂  .z

Der Geklagte w'rd h ^ ^ 0 " ' ^
Ende verständigt, danut 0 ^ ^ ^ " /
znr rechten Zeit stlbst ^ e s t c ^ l
icheinen andern S a ^ a ^

diesem Gerichte namhaft"^ „„sch^

im ordnungsmäßigen " H w g " > /
und die zu seiner V " t ^
lichen Schritte einleiten ton ^ ^ ,

diese Rechtssache l«ü ° , nBg/" ^^
Curator nach den ̂  ^ s,'>
Gerichtsordnung vcrha"^ . ^ ^ e ^ h,
der Geklagte, welch"" f ̂  ^
steht, seine Rechtsbehe p ,d ^ ,
nannten Clirator "" ^ H a l l ^ h ^ "
sich die aus einer M r ^ s s e ^
stchenden Folgen selbst b"ä ,„'
wird. . . . Oott'^

K. k. Bezirksgericht ^ .
30. October 1894.

^ r u l l u n o V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ck F e d . V s t m b e r g .


